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RECHNUNGSHOF 
-1 !!1J-3 ~ / 

A-l033 W;eo. Pootfaoh 240 / \ 1/t 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

Tel. (0 22 2) 711 71/0 oder 

L 

An das 

Klappe Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 135 389 rh a 

DVR: 0064025 

Telefax 712 94 25 

Präsidium des Nationalrates Bitte in der Antwort die Geschäftszahl 
dieses Schreibens anführen. 

Parlamentsgebäude 
1017 Wien Zl3569-01/94 

Betrifft: 
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I Z' .. "' ............... ~ .. t. ........ ",.-GE/19 ..... t1. i 

. Datum: 1 7. OKT. 1994 J i 
S
Dloppel?esteBuerungshabkomsmenn ÖsteahITCiclt -I Vorteilt _.~~.:._~.~~._~9.9.L....... I 

owemen; egutac tung, te ungn me t ( , , _.' 

Schreiben des BMF vom 31. August 1994, )7 Je L L L (., ;) !-1.-)-1-
GZ 04 4502/ 12-IV / 4/94 / I 

In der Anlage beehrt sich der Rechnungshof, 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum 

ggstl Gesetzesentwurf zu übermitteln. 

Anlage 6. Oktober 1994 

Der Präsident: 

Fiedler 
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RECHNUNGSHOF A-1033 Wien, Postfach 240 

Tel. (0 22 2) 711 71/0 oder 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

L 

An das 

Bundesministerium 
für Finanzen 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
1015 Wien 

Betrifft: Doppelbesteuerungsabkommen Österreich -
Slowenien; Begutachtung, Stellungnahme 

Schreiben des BMF vom 31. August 1994, 
GZ 04 4502/l2-N /4/94 

Klappe Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 135 389 rh a 

DVR: 0064025 

Telefax 712 94 25 

Bitte in der Antwort die Geschäftszahl 
dieses Schreibens anführen. 

ZI3569-01/94 

Der Rechnungshof bestätigt den Erhalt des ggstl Entwurfes und teilt dazu mit. daß vom 

Standpunkt der Rechnungs- und Gebarungskontrolle keine Bedenken dagegen bestehen. 

Es wird aber auf ein offensichtliches Redaktionsversehen im slowenischen Vorschlag zum 

Art 14 hingewiesen. Der Textteil im Pkt llit b müßte statt "insgesamt nicht länger als 

183 Tage" wohl "insgesamt länger als 183. Tage" lauten (siehe dazu auch die Erläuterungen 

im Besonderen Teil). 

Von dieser Stellungnahme werden ue 25 Ausfertigungen dem Präsidium des NR und zwei 

Ausfertigungen dem Bundesminister für Föderalismus und Verwaltungsreform übermittelt. 

6. Oktober 1994 

Der Präsident: 

Fiedler 
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